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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

DJK Marktsteinach/Löffelsterz : SC 1900 Schweinfurt II 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Weidl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 3. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
traf die DJK Marktsteinach/Löffelsterz am Freitagabend auf die Gäste vom SC 1900 Schweinfurt II.
Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Michael Weidl, der in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf, der insgesamt 9 Fünf-Satz-
Spiele beinhaltete, setzte Michael Weidl, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange dagegenhalten konnten Suhl / Stolper beim
2:3 gegen Meyer / Schmitt. Das Spiel verloren Suhl / Stolper dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Döll / Proksch, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Ale / Joa verloren. Auf verlorenem Posten standen Gütlein / Weidl in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Hamo / Isik, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Günther Döll
beim 3:0 mit Manfred Ales. Einen umkämpften Sieg feierte dann Helmut Suhl beim 11:7, 6:11, 9:11,
11:8, 11:9 gegen Christian Meyer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Suhl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thomas Gütlein in seinem Einzel
gegen Roland Schmitt etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Michael
Weidl bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Gerhard Joa. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Dominik Stolper bekam es nun mit Gökmen
Isik zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dominik Stolper am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auf Messers Schneide stand dann das
Spiel zwischen Jochen Proksch und Agri Hamo, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 5:11, 11:5, 9:11,
11:9 durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
DJK Marktsteinach/Löffelsterz und des SC 1900 Schweinfurt II. Günther Döll bekam derweil seinen
Gegner Christian Meyer beim 12:14, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Helmut Suhl bei seinem 3:2 gegen Manfred Ales zu
verrichten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Thomas Gütlein lag gegen Gerhard Joa bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Sieg drehen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Michael Weidl bezwang
anschließend Roland Schmitt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die DJK Marktsteinach/Löffelsterz nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SC 1900 Schweinfurt II nach der Niederlage jetzt einen
Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
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nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK Dürrfeld (DJK
Marktsteinach/Löffelsterz) bzw. gegen den TV Haßfurt II (SC 1900 Schweinfurt II).

 Statistik:
 DJK Marktsteinach/Löffelsterz

Doppel: Suhl / Stolper 0:1, Döll / Proksch 0:1, Gütlein / Weidl 1:0 
Einzel: G. Döll 1:1, H. Suhl 2:0, T. Gütlein 1:1, M. Weidl 2:0, D. Stolper 1:0, J. Proksch 1:0 

 SC 1900 Schweinfurt II
Doppel: Ales / Joa 1:0, Meyer / Schmitt 1:0, Hamo / Isik 0:1 
Einzel: C. Meyer 1:1, M. Ales 0:2, G. Joa 0:2, R. Schmitt 1:1, A. Hamo 0:1, G. Isik 0:1


